
KORPORATIONEN

 35

KORPORATIONEN

34 34 

Ergänzend zur Kernkompetenz im Holzschlag und Rü-
cken im Bodenzug hat der Forstbetrieb auch grosse  
Erfahrung im Bereich von Bach- und Geländeverbau- 
ungen. So hat der Forstbetrieb Sarnen schon zahlreiche 
Bäche mit Holzkastensperren und auch viele Rutschun-
gen mit Holzbauwerken erfolgreich verbaut. Und selbst-
verständlich gehören auch Pflanzungen, Jungwaldpfle-
ge, Forstschutzarbeiten, Wald-Weide-Ausscheidungen 
sowie Unterhaltsarbeiten an Korporationsstrassen zum 
Aufgabengebiet des Forstbetriebs. Zwischendurch gibt 
es auch Spezialarbeiten wie die Aufwertung von Hoch-
moorbiotopen, welche den Beruf und den Einsatz im 
Forstbetrieb sehr interessant und abwechslungsreich 
machen. 

Gute Zusammenarbeit mit lokalen Unternehmen
Die Seilkranarbeit wurde vor zwei Jahren vom Forstbe-
trieb ausgelagert und wird nun in Zusammenarbeit mit 
zwei technisch gut ausgerüsteten lokalen Forstunter-
nehmern ausgeführt. Ebenfalls werden immer wieder 

notwendige Helikoptereinsätze und Spezialarbeiten im 
Strassenunterhalt professionell von Dritten ausgeführt. 
Allein für den Bereich Holzerei wurden im Jahr 2020 Leis-
tungen für über CHF 650’000.– von Dritten erbracht. 
Alles gerechnet betrug das Auftragsvolumen für Dritte 
im letzten Jahr rund CHF 890’000.–.
 
Wendelin Kiser, Förster

Professionelle Bewirtschaftung des Sarner Waldes

Die vier Sarner Korporationen Schwendi, Freiteil, 
Ramersberg und Kägiswil sind Eigentümer von 
2’470 ha produktivem Wald. Diesen bewirtschaften 
sie seit 2010 gemeinsam professionell mit ihrer 
ARGE Forst Sarnen. Die Korporation Schwendi ist 
dabei mit rund 1’550 ha die grösste und die Korpo-
ration Kägiswil mit rund 185 ha die kleinste Wald-
besitzerin. Die mögliche Holznutzung beträgt rund 
16’250 m3 pro Jahr. 

Die ARGE Forst Sarnen ist in ihrer rechtlichen Form eine 
Arbeitsgemeinschaft, in der jede Korporation eigen-
ständig bleibt. Das Grundeigentum und die feste Infra-
struktur bleiben im Besitz der Korporationen. Die ARGE 
Forst stellt die Arbeitskräfte für den Forstbetrieb an und 
beschafft und betreut den Maschinenpark. Die Arbeiten 
in den Korporationswäldern werden für jede Korporation 

separat rapportiert und abgerechnet. Die strategische 
Führung wird durch die Forstkommission wahrgenom-
men, in der alle vier Korporationen mit Delegierten vertre-
ten sind. Die Verwaltung erledigt die Korporation Freiteil. 
Neben den Arbeiten in den Korporationswäldern erledigt 
die Arge Forst auch externe Auftragsarbeiten für den Kan-
ton, die Gemeinde, für Elektrizitätswerke und Private. 

Vielfältige Arbeitseinsätze
Der grösste Teil der anfallenden Arbeiten erledigt der 
Forstbetrieb mit eigenen Arbeitskräften und eigenen 
Maschinen. Der Betrieb ist mit einer zeitgemässen 
Grundausrüstung ausgerüstet und besitzt zwei Forst-
spezialschlepper mit Kran für Rückearbeiten im Boden-
zug. Nebst der normalen Holznutzung verursachten im 
letzten Jahr auch wieder Sturmschäden und Borkenkä-
fereinsätze viel Arbeit. 

Die Arbeitsräume der ARGE Forst Sarnen befin-
den sich im Forsthof Sagenegg an der Schwander-
strasse 70 in 6063 Stalden. Das Forstteam besteht 
aktuell aus dem Betriebsleiter Wendelin Kiser, dem 
Betriebsleiter Stv. Gerhard Kathriner, den drei Forst-
warten EFZ Melk Kathriner, René von Deschwanden 
und Dominik Burch sowie den drei Lernenden Sven 
Ferwerda, Marco Kathriner und Severin Burch. Erreich-
bar ist der Forstberrieb unter info@forst-sarnen.ch, 
Tel. 041 660 91 55 oder Tel. 079 622 91 89. 

Das Team der ARGE Forst Sarnen, von links: Gerhard Kathriner, Förster; Severin Burch, Lernender; Dominik Burch, 
Forstwart; Sven Ferwerda, Lernender; Melk Kathriner, Forstwart; René von Deschwanden, Forstwart; Marco Kathriner, 
Lernender; Wendelin Kiser, Förster.

Forstschlepper beim Holzschlag-Einsatz Rodelischluocht 
in Stalden

Bau einer Holzstaumauer zur Hochmooraufwertung 
Häsiseggboden im Herbst 2019


